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Die Sorial und die Steuerreform
Mehr und mehr tritt in der wirthſchaftlichen Politik des

Reichskanzlers der Unterſchied zwiſchen der Social und der
Steuerreform hervor Er iſt ja nicht erſt ſeit geſtern und
ſeit heute bemerkt ſondern ſchon häufig von verſchiedenen
Seiten auch von uns hervorgehoben worden in claſſiſcher
Weiſe hat ihn dann Bennigſen in ſeiner berühmten Rede
aufgedeckt und ſeitdem bemühen die officiöſen Federn ſich
krampfhaft ihn wegzuleugnen und den organiſchen Zuſam
menhang zwiſchen der Social und Steuerreform nachzuweiſen
Viel Erfolg haben ſie dabei freilich nicht und zwar wie gerade
der ernſte Socialreformer ſagen muß glücklicher Weiſe nicht

Die Socialreform ſo wie ſie in der Kranken und Unfall
verſicherung der Arbeiter geplant iſt läßt ſich durchführen
ohne einen Pfennig aus der Reichs oder Staatskaſſe zu be
anſpruchen Ja ſie läßt ſich nur ſo in heilſamer Weiſe durch
führen Der Reichskanzler wollte ſie zwar wie bekannt durch
ſtaatliche Geldzuſchüſſe fördern indeſſen dieſer Gedanke iſt in
allen Parteien aus guten Gründen auf gleichmäßigen Wider
ſtand geſtoßen und wurde von unſerm leitenden Staatsmann
überhaupt nicht aus ſachlich zwingendem Grunde aufgeſtellt
ſondern theils aus Sorge die nationale Jnduſtrie könne die
Koſten jener Verſicherungen noch nicht aus eigener Kraft
tragen theils aus dem Wunſche den arbeitenden Klaſſen ein
ſichtbares Zeichen der Fürſorge von Reichs und Staatswegen
zu geben Beides ſind äußerliche Momente und haben mit
der Socialreform an ſich gar nichts zu thun ſoweit ſich die
ſelbe auf Kranken und Unfallverſicherung der Arbeiter erſtreckt
Deshalb hat ſich auch Fürſt Bismarck ſchließlich geneigt ge
zeigt auf die ſtaatlichen Zuſchüſſe vorläufig zu verzichten
Anders würde es allerdings mit der Altersverſicherung der
Arbeiter liegen indeſſen iſt an dieſen Gedanken doch höchſtens
erſt in Jahrzehnten zu denken falls er ſich überhaupt aus
führbar erweiſen ſollte und ſeinetwegen ſchon jetzt großartige
Steuerumwälzungen hervorzurufen würde aller ſtaatsmänni
ſchen Politik widerſprechen

Mit der Socialreform hat alſo die Steuerreform an und
für ſich gar nichts zu thun Dadurch iſt natürlich nicht aus
geſchloſſen daß die letztere heilſam und nothwendig ſein kann
Und in der That wird von keiner Seite ernſthaft beſtritten
daß wenn Fürſt Bismarck das Reichsfinanzweſen auf eigene
Füße ſtellen zugleich damit und dadurch aber die Staats
und Gemeindefinanzen geſunder geſtalten will dies Beſtreben
durchaus würdig iſt des Gründers der deutſchen Einheit
Der Streit dreht ſich nur um die Mittel und Wege Der
Reichskanzler will unſer bisheriges Steuerweſen von Grund
aus umwälzen während die liberalen Parteien es in lang
ſamer methodiſcher nüchterner Weiſe beſſern und entwickeln
wollen Sie machen der Steuerpolitik des leitenden Staats
mannes zum Vorwurf daß dieſelbe die arbeitenden Klaſſen
ſchwer ſchädigt und zwar nicht ſowohl einmal zum Vortheile
des Fiskus als zum Vortheile der beſitzenden Klaſſen Wie
verwüſtend beiſpielsweiſe das Tabakmonopol auf einen erheb
lichen Theil der Arbeiterwelt gewirkt und wie ſchwer es die
armen Raucher auf Unkoſten der reichen belaſtet haben würde
iſt hundertfach nachgewieſen worden und zwar ſchließlich ſo
ſiegreich daß Fürſt Bismarck zugeben mußte das Monopol
an ſich ſei ein Uebel und nur zu ertragen weil es hohe
Steuererträge abwerfe Aehnlich liegt es mit der radicalen
Erſetzung der directen durch die indirecten Steuern Soweit
a

Die Concurren z für das deutſche Keichstagsgebände

I Berlin 28 Juni
Als ich im Januar d J zum erſtenmale vor die ver

ehrten Leſer der SaaleZtg trat hatte ich einer freundlichen
Aufforderung der Redackion mit Vergnügen entſprechend über
die damals lebhaft discutirte Frage inbetreff des zu er
richtenden Reichstagsgebäudes meine Anſicht darzulegen Die
Auffaſſung für die ich damals im Widerſpruch gegen die
jenigen die das vor zehn Jahren aufgeſtellte Projekt im
Großen und Ganzen feſtgehalten wiſſen wollten plaidirte
wurde bald darauf ſeitens des deutſchen Reichstags zum Be
ſchluß erhoben Eine neue Concurrenz wurde ausgeſchrieben
und die überraſchend umfangreiche Betheiligung lehrte welch

nen Widerhall dieſer Beſchluß in fachmänniſchen Kreiſen
and

Die Jury hat ihre Entſcheidungen getroffen die weſent
lichen Reſultate ſind ſeit ſo und ſo viel Tagen bekannt aber
über den Entwürfen ſelbſt waltete bis heute ein undurch
dringliches Myſterium Jetzt endlich haben ſich die Pforten
der vielumſtrittenen Bretterbude am Cantianplatze die
bis heute Vormittag um zehn Uhr für Jedermann mit
alleiniger Ausnahme der amtlich beſtellten Experten hermetiſch
verſchloſſen waren dem Publikum geöffnet und mit dem

den das lange Hintanhalten einer berechtigten
ißbegier erweckt ſtürzten ſich die Architekturfreunde auf

die ausgeſtellten Entwürfe um ſie mit den Blicken wenig
ſtens zu verſchlingen
ver nun ſoll ich Jhnen berichten was es denn da zu ſehen

giebt

Die Wahrheit zu geſtehen kann die Antwort im Vergleich
u der Tragweite der Frage vorerſt nur eine ziemlich beſhrontte und bedingte ſein Was iſt ein Tag angeſichts

einer Ausſtellung von circa zweihundert architektoniſchen
rojekten die durch annähernd dreitauſend Zeichnungen
rund und Aufriſſe und perſpektiviſche Anſichten vertreten

ſind Der einzige rationelle Weg um ſich eine möglichſt
klare Ueberſicht über dieſes immenſe Material anzubahnen
war der vorerſt völlig ngive Anſchluß an die Entſcheidungen

die Klaſſenſteuer die ärmeren Klaſſen drückt wollen auch die
Liberalen ſie abſchaffen ſie ſind freudig bereit ihre vier
unterſten Stufen aufzuheben und namentlich von national
liberaler Seite hat man dieſe Maßregel in den beiden letzten
Jahren empfohlen ſtatt des ganz irrationalen Steuererlaſſes
für den ſich die Regierung entſchied Aber die ganze Klaſſen
ſteuer durch Verbrauchsabgaben zu erſetzen wäre nichts anderes
als eine großartige Bevorzugung der beſitzenden auf Koſten
der arbeitenden Klaſſen Man erwäge nur beiſpielsweiſe ein
mal daß auf dieſem Wege die ſieben Millionen der aller
ärmſten Bevölkerung welche jetzt ſchon von der Klaſſenſteuer
befreit ſind wieder zu höherer Beſteuerung herangezogen
werden würden um ungleich wohlhabendere Bevölkerungs
ſchichten welche jetzt in den höheren Stufen der Klaſſenſteuer
veranlagt ſind zu entlaſten

Genug die Social und die Steuerreform haben in ihren
innerſten Wirkungen einen ganz r Charakter
Beide ſollen zwar die Lage der arbeitenden Klaſſen ver
beſſern aber ſie heben ſich in dieſer Beziehung gegenſeitig auf
nur daß die Nachtheile der Steuerreform größer ſind als
die Vortheile der Socialreform ſo daß die Wirthſchafts
politik des Reichskanzlers in ihren geſammten Endzielen die
ſchwerſten Befürchtungen erregen muß Es war bezeichnend
daß ein weitſichtiger Staatsmann wie Hr v Bennigſen die
Socialreform des Reichskanzlers warm befürwortete während
Hr Bamberger der verwegenſte unſerer Mancheſtermänner
ſeinerſeits erklärte ſchlimmſtenfalls würde er noch eher die
Steuerpolitik des Fürſten Bismarck als ſeine Socialpolitik in
den Kauf nehmen Jn jedem Falle iſt es unſinnig wenn die
Officiöſen von einem organiſchen r n der Social
und Steuerreform reden derſelbe beſteht nicht vielmehr muß
man jene ebenſo befördern wie man dieſe bekämpfen muß

Politiſche Ueberſicht
Die mit den Dampfern Labourdonngis und Junon

in Marſeille eingetroffenen 103 arabiſchen Flüchtlinge chriſt
licher Confeſſion wurden auf Befehl des franzöſiſchen
Admirals unentgeltlich dorthin transportirt und werden
auf Koſten der öffentlichen Wohlthätigkeit untergebracht und
verpflegt

Das ruſſiſche miniſterielle Journal de St Pétersbourg
ſchreibt die Verleihung des Medjidjeordens an Arabi Paſcha müſſe
einen ganz beſonderen Zweck haben deſſen Gründe man noch
nicht zu durchſchauen vermöge Sicherlich habe der Sultan
damit nicht zu der militäriſchen Jnſubordination und zu der
Ermordung von Ausländern noch ermuthigen wollen Jeden
falls hätten Schicklichkeitsrückſichten erforderlich erſcheinen
laſſen zu einer ſolchen Gunſtbezeigung nicht den gegenwärtigen
Moment zu wählen

Jn dem jüngſten Rundſchreiben der Pforte vom Montag
werden zwei Telegramme Derwiſch Paſchas reproduzirt in
welchen dieſer erklärt daß die Armee ſich zur Treue gegen den
Sultan verpflichtet habe Weiter wird darin hervorgehoben
daß ſich über das bekannte Programm des neuen egyptiſchen
Cabinets welches die Ausführung der Firmans und der inter
nationalen Verpflichtungen enthalte alle auswärtigen Vertreter
billigend ausgeſprochen hätten mit Ausnahme der Vertreter
Englands und Frankreichs Der Polit Correſp wird
aus Konſtantinopel gemeldet Jn diplomatiſchen Kreiſen legt
man Werth auf die Thatſache daß die jüngſte türkiſche Cir

der Jury Daß dieſelben wenigſtens was die Spitze der
Sache betrifft keine ſchlechten Führer ſind erwies
ſich ſofort Der Entwurf den das Preisgericht in
ſeinen Erkenntniſſen obenan geſtellt hat aämlich
derjenige von Paul Wallot in Frankfurt a
iſt entſchieden dazu angethan ein lebhaftes Intereſſe für ſich
in Anſpruch zu nehmen Nicht als ob gerade ſeine Außen
ſeite eine auf den erſten Blick in hohem Grade beſtechende
wäre Mehr gediegenen als aufdringlichen Charakters ver
langt ſie ſchon einiges Eingeben um ihrem ganzen Werthe
nach gewürdigt zu werden Dieſes Eingehen lenkt aber unſereAufmerkſamkeit ſofort auch auf den Grundriß auf die innere

Einrichtung des Gebäudes und dieſe iſt es vor allem welche
uns eine treffliche rwg eines complicirten Problems vor
Augen ſtellt Wallot verlegt die große Halle für die Abge
ordneten dieſe Halle die zur Erholung in den Ruhepauſen
dienen alſo die Stelle der Foyers in den Theatern vertreten
ſoll in die Mitte des Gebäudes und ermöglicht es ſo von
ihr aus ſtern oder ſtrahlenförmig die Zugänge nach allen
Seiten hin zu eröffnen Zunächſt grenzt an ſie öſtlich dasiſt alſo nach der Sommerſtraße oder der Rückſeite des Ge

bäudes hin der große Sitzungsſaal allerdings ſo daß jenſeits
deſſelben noch eine Reihe von Zimmern ſich ausbreitet die
ihn von der Straße und ihrem Lärm abſperrt wie dies nach
ſeinen anderen drei Seiten hin in umfangreicherer Weiſe
geſchieht Das iſt nun freilich kein neues Verdienſt ſondern
eine der oberſten Errungenſchaften der Entwürfe von 1872
Namentlich war dieſe Anordnung eines der allgemeinen an
erkannten Verdienſte des Projectes Bohnſtedt s der leider
diesmal der Concurrenz fern geblieben iſt Was aber Wallot
als eigenes Verdienſt vorzüglich gelungen iſt das iſt die
Gruppirung und Eintheilung der den Sitzungsſaal umgebenden
Räume eine Eintheilung durch welche dieſe letzteren mit

er in den innigſten ſachlichen ſoder wenn man ſo
will au
ſelbe mit wenigen Schritten in die für ihn reſervirten Amts

neben zwiſchen dem Sitz und den Zimmern des Präſidenten

perſönlichen Rapport geſetzt ſind Ganz nahe
dem Saalſitze des Kanzlers liegt die Thüre durch welche der ſch

immer gelangt und ein ebenſo naher Zuſammenhang waltet

kularnote vor der Uebergabe des Conferenz Memorandums
worin der Pforte der Eintritt in die Conferenz gewahrt wird
verſendet worden ſo daß dieſe Kundgebung bisher von der
Pforte nicht beantwortet iſt Die Vertreter Deutſchlands
Rußlands Oeſterreichs und Jtaliens ſind von ihren Re
gierungen inſtruirt worden der Pforte eindringlich die
Berückſichtigung des Conferenz Memorandums zu empfeh
len Es iſt die Hoffnung noch nicht aufgegeben daß
die Pforte durch dieſe übereinſtimmenden wohlwollenden
Kundgebungen ſich zu einer Modifikation ihrer Hal
tung der Conferenz gegenüber beſtimmen laſſen werdeGutem Vernehmen n wurde in der dritten Sitzung der

Conferenz die am Dienstag ſtattfand ſeitens aller Mächte
die Zuſicherung ertheilt ſich jedes iſolirten Vorgehens in
Egypten während der Dauer der Conferenz zu enthalten aus
genommen den Fall daß die Sicherheit der europäiſchen Be
völkerung bedroht wäre
Dufferin ſoll in derſelben Sitzung einen allgemeinen Antrag
vorgelegt haben welcher im Weſentlichen ſich mit den Befug
niſſen der Generalcontroleure und ihren Beziehungen zu den
egyptiſchen Behörden beſchäftigt auch wären Maßregeln an
gedeutet zur Wiederherſtellung der Sicherheit und Ordnung
in Egypten

Der engliſche Botſchafter Lord

Nach einer Meldung der Times aus Alexandrien
machten ſich am Dienstag drohende Symptome einer neuen
beſonders gegen die Engländer gerichteten Bewegung bemerk
lich Soldaten zerſtreuten die angeſammelte Volksmenge
Am Mittwoch wurden die Poſten verdoppelt Einem Tele
gramm des Reuter ſchen Bureaus zufolge hat auch der
britiſche Viceconſul Calvert ſeine Entlaſſung genommen Der
den Conſulatsdienſt verſehende Beamte begab ſich Mittwoch
früh zu den engliſchen Einwohnern und ertheilte ihnen den
Rath diejenigen welche in Alexandrien bleiben wollten ſollten
ihre Wohnung in den Bureaus der Eaſtern Telegraph
Compagnie nehmen Man könne jeden Augenblick Nachrichten
aus Konſtantinopel erwarten welche gleichviel ob ſie wahr
oder falſch ſeien neue Unruhen der Bevölkerung verurſachen
könnten Ein weiteres Telegramm aus Alexandrien be

e daß der Khedive an einem leichten Fieberanfall er
rankt ſei

Deutſches Reich
Berlin 28 Juni Jhre Majeſtät die Kaiſerin traf heute

zu Wagen von Koblenz in Ems ein um dem Kaiſer einen
Gegenbeſuch abzuſtatten An dem geſtrigen Diner bei Sr
Majeſtät nahmen theil die Prinzen Heinrich XVIII Reuß und
Nicolaus von Naſſau der Schloßhauptmann von Düſſeldorf
Freiherr v Maercken zu Geerath Kammerherr Freiherr v Sole
macherAntweiler und der Badearzt Geh Rath Dr Orth Abends
erſchien der Kaiſer im Theater und ſetzte heute früh in gewohnter
Weiſe die Kur fort Der Kronprinz nahm am Dienstag im
Neuen Palais einige militäriſche Meldungen entgegen und empfing
zum Vortrage den Major Heyde à la suite des Stabes des Jn
genieurcorps und commandirt zum Kriegs miniſterium Prinz
Friedrich Karl begab ſich heute Vormittag von Jagdſchloß
Glinicke aus zu Wagen nach der Station Drewitz und reiſte von
dort aus nach Kaſſel ab um zum Geburtstage ſeines Vaters
des Prinzen Karl morgen dort anweſend zu ſein Soweit bis
jetzt bekannt trifft Prinz Friedrich Karl ſchon am Donnerstag
Abend aus Kaſſel wieder in Berlin ein und gedenkt dann am
Freitag nach Swinemünde abzureiſen wo er auf Sr Maj Schiff

Nymphe ſeine Reiſe nach Schweden und Norwegen antritt
Die Ueberſiedelung des Prinzen Karl nach Berlin wird der

vorgeſehenen beſonderen Räumlichkeiten Andererſeits gelangen
die Abgeordneten von dem für ſie vorgeſehenen Theile des
Saales aus unmittelbar in die oben erwähnte Halle in der
ihnen wieder die Zugänge zu den Leſe und Schreibſälen der
Bibliothek und Reſtauration nahegerückt ſind Alles das
ſcheint ſo einfach und ſelbſtverſtändlich daß man meint es
könne kaum anders ſein Vergleichende Blicke auf die übrigen
Entwürfe aber lehren uns daß wir hier eben einmal wieder
ein Ei des Columbus vor uns haben mit deſſen richtiger
Placirung Hunderte ſich vergeblich abgemüht haben

Von der großen Recreations Halle aus führen von beiden
Seiten Treppen nach den ſeitlichen Ein und Ausgängen des
Gebäudes welche die zum Kommen und Gehen am eifrigſten
benutzten Pforten ſein werden da ſie die Communication mit
der inneren Stadt auf den nächſten Wegen vermittelt
Außerdem aber ſchließt ſich an die Halle nach vorn die große
Haupttreppe Durch die geſammte Anlage iſt es bedingt daß
dieſe Haupttreppe der eigentlichen Bedeutung nach mehr
pro forma als im praktiſchen Jntereſſe vorhanden iſt Die
äſthetiſchen Beziehungen verlangen nämlich entſchieden daß
die Hauptfagade des Gebäudes und mit ihr der äußerlich
dominirende Eingang an die Weſtſeite des Gebäudes verlegt
werden die nach dem weiten ſchönen Königsplatze gerichtet
und ſomit die naturgemäße Repräſentationsſeite iſt Anderer
ſeits aber kann dieſer theoretiſche Haupteingang da er die
Communication nur nach der von der Stadt abgewendeten
Seite hin vermittelt nie eine hervorragende Be
deutung gewinnen Der Haupttreppe aber wußte Wallot
gleichwohl eine ſolche Bedeutung zu ſichern indem er über ſie
zugleich den Verkehr zwiſchen den im Haupegeſoot elegenen
dominirenden Räumlichkeiten und den im Erdgeſchoß unter

ebrachten Fractionsſitzungeſälen leitete z dem Niveau desdeu enge et aber iſt noch ein öſtlich an denſelben
renzendes kleineres Foyer zu erwähnen das ſich zwiſchen die
immer des Kanzlers und diejenigen des Präſidenten ein
iebt und von welchem aus ſich ein angenehmer Blick nach

der Stadtſeite hin eröffnet
An dieſe innere Gliederung hat Wallot die äußere Ent

wie zwiſchen den Plätzen des Bundesraths und den für ihn
faltung ſeines Bau s re und äſthetiſch dte

eſchmiegt Er gab dem Sagle eine Glasdecke

e



Heſſ Morgenztg zufolge nicht vor Anfang Auguſt erfolgen
tönnen obwohl der Zuſtand des andauernd ein recht
arg iſt Der hieſige ruſſiſche Botſchafter v Saburoff
hat ſich geſtern nach Koburg begeben Von dort wird
v Saburoff Ende dieſer Woche in Berlin zurückerwartet Auch
die Familie deſſelben welche ſich gegenwärtig noch in Schönwelkaubei Delitzſch aufhält kehrt in nächſter Zeit dierder zurück Der
hieſige ſchwediſche Geſandte Baron v Bildt iſt am Dienstag
Abend aus Tevlitz wo er ſich zur Kur aufgehalten hier wieder

Heute Vormittag iſt derſelbe nach Schweden abge
reiſt wo ſeine Familie bereits ſeit einigen Wo weilt Wäh
rend der Abwesenheit von Berlin wird der Geſandte durch den
Legationsſekretär Kammerherrn von Adelborg vertreten

Dienstag Morgen hat wie die KreuzZtg zuverläſſig
erfährt der Finanzminiſter Bitter ein eigenhändiges huld
voll abgefaßtes Schreiben des Kaiſers erhalten worin
dieſer ihm mittheilt daß er
ihm den Rothen AdlerOrden erſter Klaſſe ſowie den Rang
und Titel als Staatsminiſter verliehen habe Eine königliche
Ordre in der hergebrachten Form iſt bis jetzt nicht einge
gangen

Ueber weitere Einzelheiten der Finanzminiſterkriſedie in unterrichteten Kreiſen verlauten und das Geſammtbild

dieſer Frage nicht unweſentlich ergänzen ſchreibt uns unſer
Berliner O Correſpondent

Wenn vielfach die Kundgabe des königlichen Erlaſſes
ohne die Unterſchrift oder die Jnformation des Finanzminiſters
als ein Mangel an Rückſicht gegen den letzteren dargeſtellt
wird ſo iſt das viel zu weitgehend und nicht zutreffend Nicht
minder als der Finanzminiſter ſind die Miniſter des Jnnern
und des Kultus in der beabſichtigten Steuerfrage betheiligt
ihre Unterſchriften fehlen ebenfalls unter dem Erlaſſe und doch
haben beide daraus keinen Anlaß zum Rücktritt genommen
Man erzählt ſich daß der Miniſter des Jnnern ſelbſt
ausdrücklich auf dieſen Umſtand hingewieſen Es kommt
noch hinzu daß in dem königlichen Erlaſſe nochmals
das betont wurde was vom Fürſten Bismarck ſchon wieder
holt als Zweck der Steuerreform hingeſtellt worden
war Wenn alſo der Finanzminiſter im Widerſpruche
mit ſeinen Kollegen den Erlaß als Grund ſeines Entlaſſungs
geſuchs angegeben hat ſo mußte er eine tiefere wenn auch
damit zuſammenhängende Veranlaſſung haben Wie ver
lautet iſt übrigens die mehrfach ausgeſprochene Annahme als
ob Fürſt Bismarck ſelbſt die Leitung des Finanz
miniſteriums auf einige Zeit übernehmen würde ohne
irgendwelchen Halt es kann jetzt wohl als unzweifelhaft an
geſehen werden daß Staatsſekretär Scholz Nachfolger des
Herrn Bitter wird Ueber die Wiederbeſetzung des Reichs
ſchatzamts läßt ſich noch nichts ſagen es wird zwar ein in
finanziellen Fragen namentlich Etatsſachen erfahrener höherer
preußiſcher Beamter genannt aber offenbar iſt mit Bezug
darauf noch gar kein Schritt geſchehen Wenn der Director
im Reichsſchatzamt Burchard als Verwalter dieſes Amtes
während des Proviſoriums bezeichnet wird ſo wird damit
nichts neues geſagt denn derſelbe iſt ſeinem Range und ſeiner
Stellung nach allein dazu berufen den Schatzſekretär in Ver
hinderungsfällen zu vertreten

O Berlin 28 Juni Eine merkwürdige mit Bezug auf
unſere niedergebrannte hygieniſche Ausſtellung in gewiſſemGrade geradezu ſenſationelle Nachricht leſen wir im pariſer

Journal officiell Bekanntlich ſollte während der gedachten
berliner Ausſtellung auch der internationale Congreß für Hygiene
in den Mauern der deutſchen Reichshauptſtadt tagen Da aber
unſer großartiges Unternehmen leider ein ſo jähes betrübendes
Ende fand ſo wird jener Congreß nun ſeine diesjährige Ver
ſammlung in Genf abhalten a meldet nun das Journal
officiell jetzt Gelegentlich dieſes Congreſſes nämlich am 4 Sept
J werde in Genf auch und zwar vermuthlich unter reger

Betheiligung eine internationale Ausſtellung für Hygiene
und Rettungsweſen eröffnet werden und man hege die Hoff
nung daß es insbeſondere gelingen werde alle bezüglichen
Gegenſtände welche in Berlin gerettet werden konnten für das
Genfer Unternehmen zu gewinnen Ob dieſes letztere wirklich
Wlan wird iſt abzuwarten und nichtsweniger als unwahr

einlich iſt es ja daß daſſelbe an den Franzoſen die wärmſten
F r und Förderer finden würde da dieſe über den Ruhm
den ſich Deutſchland mit ſeiner erſten hygieniſchen Ausſtellung zu
erwerben ſo nahe daran war vielleicht eine gewiſſe Beunruhigung
zu empfinden begonnen hatten was aber die angedeutete
Hoffnung des pariſer Journals bezüglich der Benutzung bereits
in Berlin befindlicher Ausſtellungs Objekte anlangt ſo dürſte
dieſer am Ende doch ſeitens des permanenten Ausſchuſſes für
unſer eigenes zu erneuerndes Ausſtellun 38 Unternehmen recht
zeitig ein Riegel vorgeſchoben werden ſofern ein ſolcher nicht
etwa ſchon in allgemeinen VertragsStipulationen zwiſchen jenem
Ausſchuſſe und den Beſitzern ſolcher Objekte zu finden ſein ſollte
Denn daß unſere neue deutſche hygieniſche Ausſtellung ſchwerlich
gewinnen könnte wenn ſie in Genf in dieſem Sommer bereits
einen Vorläufer erhielt liegt doch wohl auf der Hand

h See e 2 e eeeeceseee eedeaneetahe
oberhalb dieſer einen Kuppelbau auf der nach allen vier

Seiten hin weite Bogenfenſter enthält und ſo eine Fülle von
Tageslicht zuläßt um ſie durch die gläſerne Decke des Saales
dieſem zuzuführen der ſomit alle Annehmlichkeiten des Ober
lichts genießt und vor den Unannehmlichkeiten deſſelben wie
der Belaſtung und Verdüſterung von Schnee dem ſtörenden
Aufſchlag von Hagel und ſchweren Regentropfen c völlig
geſchützt iſt Bei Abend oder Nachtſitzungen aber iſt der
weite Raum des Kuppelbau s beſtimmt einen großen elek
triſchen Leuchtapparat in ſich e n der ſeine Strahlen
ähnlich dem Tageslicht in den Saal hinabſendet und zugleich

ber bereits erwähnten weiten Fenſteröffnungen nach
allen Richtungen hin in die Ferne leuchtet Wie ſehr dies
dazu dienen wird das impoſante Ausſehen des Baues auch
bei nächtlicher Weile zu hervorragender Geltung zu bringen
wie magiſch das Licht wirken wird das über die Baumwipfel
des weiten Königsplatzes und über andere markante Um
gar en dahin fluthet das bedarf nicht noch einer beſonderen

htung

Der Kuppelbau ſelbſt iſt in ſeinen Formen einfach ſchöngewaltig und doch zugleich in h Sinne rig hre
von dem Drückenden Schwerlaſtenden das wir an ver
ſchiedenen anderen Verſuchen ähnlicher Art zu rügen habenwerden haftet ihm an Er iſt beſtimmend itr den Charakter

der Geſammtheit der durch vier am kürzeſten als abgeplattete
Thürmchen zu bezeichnende Ecbauten und einen die Haupt

r markirenden ſtattlichen Mittelbau weitere diſtinguirte
Pit die i Schilderer kurzen Schilderung des erſten preisgekrönten

Entwurfs ſeinen Hauptmerkmalen muß ich den geneigtLeſer für heute ſich begnügen bitten e Ptn
Ernſt Freymuth

ſeine n genehmigt und Wind
o

Halle den 29 Juni
Meteorologiſche Station
28 Juni 10 U Ab 29 Juni 7 U Ma

et n lRel emcür gflfur 87 5 83,9 90
SW2 SW229 Juni 6 Uhr früh Bei faſt unverändertem Barometer

ſtande und mäßigem Südweſt geſtern ein Regentag Bar 755
Südweſt ſchwach bewölkt erm 16 C Thaupunkt n d
Kl Hygr 9 Waſſerwärme der Saale 15/16 Grad

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
28 Juni 8 Uhr morgens Das über der Nordhälfte Europas

ausgedehnte Gebiet niederen Drucks ſchien ſich nordoſtwärts
verziehen es verurſachte im nördlichen Skandinavien 2e ſtürmiſche

inde und weiter ſüdlich Regenwetter mit Akühlung Jm ſüd
lichen Theile des Beobachtungsgebietes war ruhigeres wärmeres
Wetter mit zunehmender Entwölkung eingetreten Moskau 756

20 Süd ſtill heiter Hamburg 762 16 Nordoſt leicht wolkig
lin 762 16 Südoſt ſtill bedeckt Wien 767 15 ſtill wolken

los Trieſt 766 20 Nordoſt leicht heiter Nizza 764 19 Südoſt
leicht heiter Wiesbaden 763 14 Südweſt ſchwach bedeckt Paris
769 15 Weſt ſtill Dunſt

Am Sonnabend wurden in den nördlichſt belegenen ſchwediſchen
Städten Haparanda Piteä und Luleä ſtärkere Erdbeben
verſpürt Die Erſchütterung war eine ſo ſtarke daß man nicht
ohne Mühe ſtill zu ſtehen vermochte und nur dem Umſtandedaß die Städte faſt ausſchließlich aus Holzhäuſern en hat
man es anſcheinend zu verdanken daß Unglücksfälle nicht zu ver
zeichnen ſind Die Bewegung welche von Nordoſt nach Süd
weſt ging war von einem donnerähnlichen Getöſe begleitet Die
See blieb unbewegt Der Barometerſtand war hoch die Tem
peratur 209 0 bei vollſtändiger Windſtille und klarer Luft
Wenige Tage vorher ſchon war ein Erdbeben in der Gegend
von Luleä beobachtet worden

Witterungsausſicht für die nächſten Tage
im mittleren Deutſchland

n Hamburg 29 Juni Das Barometer iſt auf einer von
der ſüdöſtlichen Nordſee oſtnordoſtwärts gerichteten Linie gefallen
beiderſeitig und in Weſten geſtiegen Damit iſt die Bahn des
ſeit länger über dem Norden liegenden Minimums nach Oſt
nordoſt vorgezeichnet und haben demnach unſere Gegenden
wieder warmes trocknes und ruhiges Wetter bei abklarendem
Himmel zu erwarten

Provinzial Nachrichten
Der N chdruck unſerer Original Correſpondenzen aus der Provinz re

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

O Halberſtadt 27 Juni Jn der diesjährigen am heutigenTage es in der Aula der hieſigen Provinzial Taub
ſtummenanſtalt unter dem Vorſitze des Herrn Landesdirectors
Graf von Wintzingerode abgehaltenen Jahresverſ,amm
lung der Directoren und Lehrer der Provinzial Taub
ſtummen anſtalten Oſterburg Weißenfels Erfurt und Halber
ſtadt bildete die wichtige Frage Wie iſt das Wohl der
aus den Anſtalten entlaſſenen Taubſtummen in wirk
ſamer Weiſe zu fördern den Hauptpunkt der Tages
ordnung Jm Anſchluß an die von den Herren Directoren
Bode Erfurt und Keil Halberſtadt gegebenen eingehenden
Referate wurde folgende Reſolution angenommen Die Ein
führung des acht jährigen Schulunterrichts iſt im Wege des

r herbeizuführen Jeder Zögling der irgend die
Befähigung dazu beſitzt hat nach Entlaſſung aus der Anſtalt ein
Handwerk zu erlernen Die 8balinge kehren nach ihrer Ent
laſſung aus der Anſtalt reſp nach Abſolvirung der Lehrzeit in
ihre Heimat zurück Mindeſtens alljährlich einmal hat an jeder
Anſtalt eine größere kirchliche Feier ſtattzufinden von deren Ab
haltung den Taubſtummen die in der betreffenden Anſtalt ge
bildet ſind ſeitens der Direction zeitig Nachricht zu geben iſt

Jahre ſtattzufinden Jn erſter Linie bieten dieſe Verſammlungen
vielfach Gelegenheit die Taubſtummen zu allem Guten anzu
regen vonſeiten der Anſtaltsdirectoren reſp Lehrer Sodann iſt
aber auch anzuſtreben die Herren Geiſtlichen zu gleichem Zwecke
zu gewinnen Es wurde bei dieſer Frage darauf hin
gewieſen daß das alljährlich in Berlin abgehaltene allgemeine
große Kirchenfeſt welches von Tauſenden von Taubſtummen aus
ganz Deutſchland beſucht wurde weil den Beſuchern freie Fahrt
auf den Eiſenbahnen 2c gewährt worden ſei künftighin cht mehr
ſtattfinden würde da die theilweiſe freie Beköſtigung die unent
eltliche Fahrt 2c fallen ſolle Dagegen würden einem MiniſtertalReſeripte zufolge den Taubſtummen zum Zweck des Beſuchs der

Militärbillets gewährt werden Beſonders wurde noch des
großen Uebelſtandes Erwähnung gethan daß eine große Zahl
von Schülern zu ſpät oft erſt mit dem 10 Lebensjahre und noch
ſpäter den Anſtalten überwieſen würden es müſſe das ſtaatliche
Geſetz des Schulzwanges auch auf die taubſtummen Kinder Aus
dehnung finden der folgenden Frage Jn welcher
Weiſe iſt an den Taubſtummen Anſtalten für die Her
anbildung geeigneter Lehrkräfte zu ſorgen und wie iſt
zu dieſem Behufe das Verhältniß zwiſchen den Taubſtummen
Anſtalten und den Lehrerſeminarien am beſten zu geſtalten
wurde es für wünſchenswerth erachtet daß die Seminariſten der
erſten Ordnung theoretiſchpraktiſchen Unterricht im Taubſtummen
ſage obligatoriſch in einigen Stunden erhalten außerdem ſei
acultative Betheiligung der Schüler des erſten Coetus welche

geneigt ſind ſich ſpäter dem Taubſtummendienſt zu widmen zu
eſtatten Feiner wurde noch die Bekleidungsfrage der
öglinge erörtert Die letzte Frage der Tagesordnung Soll

der Unterricht in der Handgeſchicklichkeit auch bei taubſtummen
Knaben mehr als bisher gefördert werden wurde wegen vor
gerückter zur nächſtjährigen Verſammlung zurückgeſetzt
Gegen 5 Uhr wurden die 7 ſtündigen Verhandlungen welchen
auch der Herr Oberpräſident v Wolff aus Magdeburg und Herr
Landſchaftsdirector v Voß Merſeburg beiwohnten geſchloſſen

d Quedlinburg 28 Juni Wie ſchon mitgetheilt hat der
Herr Miniſter die königl ar in Magdeburg mit
den Vorarbeiten einer Bahnlinie von hier über Suderode
nach Ball enſtedt beauftragt Da die Strecke von Wernige
rode nach Jlſenburg bereits genehmigt iſt ſo wird in Bälde
die Vollendung der Gürt elbahn am nördlichen Abhange des

arzes zu erwarten ſein und Quedlinburg aus ſeiner iſolirten
tellung heraustreten Das Bahnproject von hier über den Harz

nach S m taucht immer wieder von Neuem auf vielleicht
gelingt es die Hinderniſſe und h zu überwindenund uns durch dieſe Bahn eine directe Verbindung nach dein
Süden zu ſchaffen

S Nordhanſen 28 Juni Heute verſtarb hierſelbſt im
87 Lebensjahre der Begründer und frühere Verleger der Nord
häuſer Zeitung Buchdruckereibeſitzer Gottfried Müller Der
ſelbe errichtete 1822 eine kleine Druckerei und hat ſich im Buch
druckereiweſen mehrfach hervorgethan Jm Jahre 1843 ließ er
dur die Harzer Werke in Zorge eiſerne Stereotypen gießen die
zum Druck einer von Vpr für eigene Rechnung verlegten Bibel
verwendet wurden Dieſe Platten ein Kunſtwerk eigener Artſind noch vorhanden die Bibel ſelbſt iſt indeß wohl nicht in Gangk

ekommen Das Jahr 1848 ließ im Müllerſchen VerlageRachriche und Jntelligenzblatt erſtehen welches einige ein
ahre

event hat dieſe größere Feier an einem beſtimmten Tage im U

Verſammlungen an den Anſtalten erhebliche Fahrpreisermäßigungen b

ſpäter zur Nordhäuſer tung wurde die ſeitdem im fortſchritt
lichen Sinne geleitet wird

o Wittenberg 28 Juni Die Typhusepidemie unter
den Mannſchaften des hier garniſonirenden 20 Jnfanterie
Regiments hat in den letzten Tagen ſo um ſich gegriffen daßnach amtlichen wen bereits ca 80 an Typhus überhaupt

140 Mann erkrankt ſind Die drei Compagnien des dritten
Bataillons welche in der Zeughauskaſerne liegen haben allein
gegen 70 Typhuskranke Als weſentliche Urſache der Epidemie
wird die durch Zufluß organiſcher Stoffe aus dem Pferdeſtalle
und aus dem in der Nähe befindlichen Sumpfe des früheren
Feſtungsgrabens herbeigeführte Jnficirung des Grundes und Bodens
dieſer Kaſerne angeſehen Das Waſſer derſelben hat ſchon länger
weder zum Trinken noch zu wirthſchaftlichen Zwecken verbraucht
werden dürfen ebenſo das des Brunnens im ſtädtiſchen Kranken
hauſe Der Magiſtrat wird bei den zuſtändigen Behörden dahin
wirken daß das dem Militärfiskus ne e ein
geebnet werde damit die geſundheitsgefährlichen Sümpfe endlich
verſchwinden Einige wagen ſind in den umliegenden Ort
ſchaflen einquartirt worden Das Lazareth iſt überfüllt und das
ärztliche Perſonal auf Anordnung des Generalarztes vermehrt
Unter der e haben ſich noch keine Typhusfälle
gezeigt Geſtern ſchlug der Blitz in einen Stall der Elſter
vorſtadt und tödtete eine Kuh Das entſtandene Feuer legte auch
die mit Heu angefüllte Scheune in Aſche Das übrige Vieh
konnte gerettet werden

Sömmerda 27 Juni Geſtern Nachmittag ertrank
beim Baden in dem 15 bis 16 Fuß tiefen Mühlgraben Arm der
Unſtrut der 13jährige Sohn des Handarbeiters Winn Die
Leiche wurde erſt nach vielem Suchen heute Nachmittag aufge
funden Genau um dieſelbe Zeit im vorigen Jahre wurde bei
Leubingen wie ſeiner Zeit auch berichtet wurde die Leiche der
I6jährigen Schweſter des Verunglückten aus der Unſtrut gezogen

Unſere Ernteausſichten ſind auf und Thal ſo vor
zügliche wie wir ſie ſeit Jahren nicht gehabt haben Die Be
fürchtungen daß der Froſt vom 18 d dem Anſatze wie dem
Wachsthum der Kartoffelknollen geſchadet ſcheint ſich glücklicher
weiſe nicht zu beſtätigen Weniger gut iſt die Ausſicht auf die
Obſternte Aepfel giebt es ſo gut wie gar nicht desgleichen
Kirſchen Birnen dagegen ſehr reichlich

K Langenſalza 27 Juni Heute als am Gedenktage der
Schlacht bei Langenſalza wurden wie alljährlich zu geſchehen
pflegt die Gräber und Denkmäler der Gefallenen reich mit
Kränzen Guirlanden und Blumen geſchmückt Die Koſten
hierfür ſowie für das Läuten ſämmtlicher Glocken in der Stunde von
i2 1 Uhr mittags werden aus dem Zinsabwurfe eines durch
den Herrn Baron v Gramm eines Hannoveraners geſtifteten
Vermächtniſſes gedeckt Daß ſich ein junges Kätzchen und ein
Küchlein wie Geſchwiſter vertragen und von der Katzenmama
ſorglich geleitet und behütet werden dürſte wohl zu den Selten
heiten gehören Bei dem Wirth Hermann Cramer in Gräfen
tonna hat man in der That Gelegenheit dieſe Beobachtung zu
machen Kätzchen und Küchlein liegen ſchlafend am Leibe der
Alten Unternimmt dieſe einen Spaziergang ſo folgen ihr beide
We ja manch müßige Stunde vertreiben ſich die Drei mit

pielen

Der Auftrag zur Anfertigung der generellen Vorarbeiten
für Eiſenbahnen untergeordneter Bedeutung 1 von
Naumburg a/S über Freyburg Laucha und Nebra nach
Artern 2 von Merſeburg durch das Geiſelthal nach
Feier der königlichen Eiſenbahn Direction zu Erfurt er

eilt worden
Dem Conſiſtorial Regierungs und Schulrath Woepcke

zu a eburz iſt der Charakter als Geheimer Regierungs Rath
erliehen

Jn Schkeuditz wurden polizeilich falſche Zweimark
ſtücke angehalten

Am letzten des Unterverbandes der Conſumve reine der Provinz Sachſen und angrenzenden Staaten
welcher am 25 d in Blankenb urg ſtattfand wurde ein
Waarenumſatz von 13,000 M erzielt

Einem verwegenen Verbrecher dem Schlächtergeſellen
Wilhelm Hoffmann aus Kölleda iſt es gelungen auszubrechen
ſo daß jetzt alle Polizeiorgane in Thätigkeit ſind ſeiner wieder
habhaft zu werden Die Staatsanwaltſchaft zu Naumburg hatte
gegen denſelben wegen eines ſchweren zweier einfachen Diebſtähle

nterſchlagung verſuchter Nothzucht und verſuchten Mordes einen
Steckbrief erlaſſen t wurde darauf in der Schweiz er

Piſen und ſollte nach Naumburg transportirt werden Auf dem
ransport dorthin wurde er für eine Nacht in dem Gerichts

Gefängniß zu Heidelberg untergebracht Dort hat er aber Ge
legenheit gefunden auszubrechen und ſeitdem fehlt jede Spur von
ihm Hoffmann iſt erſt 28 Jahre alt groß und hellblond an der
linken Hand fehlt ihm der Goldſinger

E Gera 28 Juni Für die heutige Sitzung des Schwur
gerichts waren zwei Verhandlungen angeſetzt beide wegen
Meineidsverbrechen Jn der erſten Verhandlung befand ſich
der ehemalige Müller ſpätere r C L Werner ge

oen zu Frankendorf zuletzt Wirth in dem Gaſthaus zur Kapelle an
der Landſtraße bei Tanng welches er von dem Vermögen ſeiner

gekauft hatte Die Straße an welcher die Kapelle ſich be
indet iſt wenig belebt und bietet deshalb für das ohnehin einſame
Wirthshaus nur ſchwachen Verkehr Vor einigen Jahren brannte
das Haus nieder Werner hatte nur gering verſichert und erlitt
deshalb erheblichen Verluſt durch den Brand Der Wiederaufbau
wurde etwas größer ausgeführt und der Beſitzer gerieth dadurch in
Schulden Bei dem Geſchäftshaus Goldſchmidt in Halle war
ebenfalls eine Schuld aufgelaufen und beantragte dieſes nach
wiederholter Mahnung die Auspfändung des Werner Der
Erfolg dieſer Pfändung war ein den Erwartungen der Firma
Goldſchmidt ſo wenig entſprechender daß es auf Leiſtung des
Offenbarungseides gegen Werner antrug Dieſer wurde dazu
vorgeladen und beſchwor am 10 Febr d J vor dem fürſtlichen
Amtktsgerichte in Schleiz daß er außer dem angegebenen kein Ver
mögen weiter beſitze namentlich auch keine Außenſtände zu ſeinen
Gunſten beſitze Es wurde ſpäter bekannt daß Werner ein Erbe
von 250 Thalern von ſeinem Vater zu erwarten habe welches
demſelben z Jahr nach des Vaters Tode ausgezahlt werden ſollte
Werner wurde wegen Meineids in Unterſuchung und Haft ge
nommen Er erklärte daß ihm die 250 Thaler wohl zugeſichert
worden daß er aber dieſes Geld nicht als ſein Eigenthum be
trachtet weil er es für eine andere Schuld einem Gläubiger
überſchrieben habe Die heutigen Zeugenausſagen ſtellten nicht
beſtimmt feſt daß dieſe Annahme Werner s unrichtig ſei Der
Vertheidiger des Angeklagten Dr Schmidt Gera führte aus daß
Werner jedenfalls falſch geſchworen dies aber nicht wiſſentlich
ſondern fahrläſſig gethan habe weshalb er eine zweite Frage auf
Fahrläſſigkeit des Eides zu ſtellen beantrage Die Geſchworenen
traten dieſer letzteren Annahme bei und verneinten die Jragt auf
wiſſentlichen Meineid Der Strafantrag der Staatsanwaltſchaft
ſowie das Exkenntniß des Gerichtshofes lautete daher nur auf
ein Jahr Gefängniß ſowie Tragung der Koſten

Eiſenach 27 Juni Nachdem durch den Jnſpector des
Nationaltheaters in Münden für dieſes Theater
zum Schutze der Bühne bei Feuersgefahr ein J rg an
gebracht worden war welcher aus einem Reſervoir eine Anzahl
unter dem Balkenwerk des Schnürbodens horizontal hinlaufende
durchlöcherte Kupferröhren mit Waſſer verſieht wodurch bei

nersgefahr ſofort ein wolkenbruchähnlicher Regen üder die
ühne gegoſſen werden kann folgte mit Einführung dieſes Appa

rates unter Benutzung der Hochdruckwaſſerleitung das herzogl
rn in Gotha und bald darauf das neue Theater
iſenach Das letztere war aber gleichzeitig das erſte in wel
em dieſer nach dem Erfinder benannte Apparat bezüglich ſeiner
irkſamkeit practiſch erprobt werden konnte da vor dem Ausbau
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Probe
die umfaſſendſten Vorkehrungen zur Trockenerhaltung der Bühne f

urtheilt

der Bühne im Herbſte 1878 vor einer Anzahl Fathwänver ein
Fraher Scheiterhaufen angezündet wurde deſſen intenſive
Flammen in einem Zeitraume von noch nicht 2 Minuten voll
ſtändig gelöſcht wurden Nach dem Wiener Theater
brande zweifelten aber auch hier ängſtliche Gemüther an der
abſoluten Theaterſicherheit weil man nicht wiſſen könne ob der
2pparat noch vollſtändig functionire Um dieſe Zweifel zu heben
ſoll nun am 1 Juli d J noch mittags 4 Uhr eine gründliche

enannten Apparates vorgenommen werden wozu bereits

er worden ſind Dieſe Probe dürfte nicht nur für das
heaterpublikum eine Beruhigung ſondern auch für Baumeiſter

Theaterdirectoren Feuerwehrdirigenten und Fabrikbeſitzer einen
Beleg bieten für die Zweckmäßigkeit und Leiſtungsfähigkeit dieſes
trefflichen Apparates welcher in keinem Theater und keinem
größeren mit Menſchen angefüllten Raume mehr fehlen ſollte

Jm Juſtizagebäude zu Dresden fand am 26 d unter dem
ſtellvertretenden Vorſitz des Herrn r Dr Kohlſchütter
eine Sitzung des Ehrengerichtes der ſächſiſchen Anwalts
kammer gegen den Rechtsanwalt Dr Hans Blum zu Leipzig
ſtatt Der nicht erſchienene auch durch keinen Vertheidiger ver
tretene Angeklagte wurde zu einer Geldſtrafe von 1100 M ver

Dr B iſt bekanntlich der Sohn des im Jahre 1848
t der Brigittenau zu Wien erſchoſſenn Freiheitskämpfers Robert

um
Jn dem Termine zur Neuverpachtung der anhaltiſchen

Domaine Radisleben om 27 d hat der jetzige Pächter Ober
amtmann Rabe in Ermsleben das Höchſtgebot mit 29,000 M
abgegeben Die bisherige Pacht betrug 19,347 M

Aus Meiningen wird der M Z geſchrieben Der
Rechtsanwalt E Nonne in Hildburghauſen hatte in einer Ein
gabe an das hieſige Landgericht ſo ſcharfe Ausdrücke gebraucht
daß die Civilkammer I darin eine Beleidigung erblickte und
Strafantrag ſtellte Rechtsanwalt Nonne würde zu 300 M
Geldſtrafe event 20 Tagen Gefängniß verurtheilt

Einem frechen Betrüger wurde ſoeben von der Straf
kammer des königl Landgerichts zu Leipzig das verdiente
Urtheil dictirt Während der Oſtermeſſe erſchien in einem dortigen
größeren Geſchäfte wiederholt ein Handelsmann in dem ſpäter
der 72 jährige Abraham Glückmann aus Jaſſy ermittelt wurde
und bat ihm Hundertmarkſcheine umzuwechſeln Als ihm von
ſeiten des Geſchäftsperſonals Gold dafür gegeben wurde warf
er daſſelbe mit der Bemerkung in den Geldkaſten zurück man
ſolle ihm lieber Courant geben gab man ihm ein andermal
Courant ſo wollte er Gold Dieſes Benehmen erregte ſchließlich
Verdacht und als der Mann eines Tages wiederum in das Ge
W mit der gleichen Bitte eintrat beſorgte der Principal das

echſelgeſchäft ſel ſt ſah aber dabei dem Fremden ſcharf auf die
Finger Kaum waren für den Hundertmarkſchein zehn Kronen
aufgezählt ſo nahm ſie der Handelsmann an ſich und warf ſie
ebenſo ſchnell ſcheinbar wieder zurück in den Geldkaſten diesmal
hielt pech der Geſchäftsinhaber die Hand des alten Gauners
feſt und ſiehe da derſelbe hatte zwei Kronen zwiſchen den
Fingern eingeklemmt zurückbehalten Der Schwindler welcher
darauf verhaftet wurde iſt bereits wiederholt wegen Betruges
und auch wegen ähnlicher Manipulationen beſtraft Unter Aus
ſchluß mildernder Umſtände wurde Glückmann zu 1 Jahren Zucht
haus und 5 Jahren Verluſt der Ehrenrechte verurtheilt

Die anhaltiſche Domäne Opperode iſt am 26 d neu ver
pachtet worden Das Höchſtgebot gab Herr Hanewald aus
Quedlinburg mit 33,200 M ab Die Concurrenz war wie der
Anh Staats Anz berichtet eine ziemlich lebhafte und infolge

deſſen iſt auch eine nicht unbeträchtliche Erhöhung des ſeitherigen
Pachtpreiſes welcher nur 22,700 M betrug erzielt

Vermiſchtes
Fürſt Bismarck äußerte vor einiger Zeit in einer ſeiner

bekannten Abendgeſellſchaften er habe ſich den ſchottiſchen König
Robert Bruce zum Vorbild genommen Dieſer war 1305 zum
König von Schottland gekrönt aber durch ſeine mächtigen Feinde
zwölfmal in heißen Gefechten beſiegt worden Er gab alles ver
loren und flüchtete muthlos in eine Scheune um ſich zu ver
bergen Verzweiflungsvoll lag er auf dem Stroh in tiefe Ge
danken verſunken da fielen ſeine Augen plötzlich auf eine Spinne
die vor ihm unter einem Balken hing und den Balken hinauf
wollte Sie knüpfte den Faden daran aber indem ſie an ihm
inauf wollte riß er und ſie ſtürzte hinunter Sie ar den
aden abermals verſuchte wieder ine be We aber der Faden

riß zum zweitenmal und ſie ſtürzte wieder hinunter Zwölfmal
hatte Bruce den dieſe fleißige Spinne im er mehr intereſſirte
ſchon gezählt daß ſie ihren Verſuch wiederholte aber immer ver
gebens Arme Spinne, ſeufzte er dir gehts gerade wie mir
Doch ſiehe die Spinne wird noch nicht müde Zum dreizehnten
Male knüpft ſie an klettert hinauf und da gelingt es ihr
endlich Sie kommt auf den Balken Da durchzuckt s Robert
Bruce wie ein Blitz Er ſpringt vom Strohlager auf und ruft
Wiel ſoll ich mich von einer Spinne beſchämen laſſen Hat die

das dreizehnte Mal die Schwierigkeiten überwunden weil ſie
nicht müde wurde ſollte Gott es mir nicht auch gelingen laſſen
wenn ich mein gutes Recht vertheidige und unverzagt traue auf
ſeine Hilfe Geſagt gethan Unter zuverſichtlichen Gebeten faßt
er neuen Muth ſammelt in der Stille nochmals ſeine wenigen
Getreuen entzündet in ihnen denſelben gläubigen Muth greift
die Feinde mit Tapferkeit an ſchlägt ſie in der dreizehnten Schlacht
aufs Haupt und kommt wieder auf ſeinen Thron

O Zur Feier der hen des Extern Verkehrs auf der
Berliner Stadtbahn waren in den letzten Tagen ſeitens des
Eiſenbahn Präſidenten Geh Baurath Wex im Auftrage des Mi
niſters Maybach an die ausführenden Baumeiſter 2c der Stadt
bahn Einladungen zu einem officiellen Diner ergangen das am
Dienstag Abend gegen 140 Gedecke ſtark in den Räumen des

Engliſchen Hauſes ſtattfand und an welchem ſich vor allem
Miniſter Mayvbach ſelbſt der auch den erſten officiellen Toaſt auf
den Kaiſer ausbrachte betheiligte Auch wurden bei dieſer Ge
legenheit die Anerkennungen in Geſtalt von bedeutenden Grati
ficationen und Orden bekannt gegeben welche Einzelnen die in
hervorragender Weiſe an dem Zuſtandekommen der Stadtbahn
mitgewirkt haben zutheil geworden ſind Unter A erhielten die
Herren Geh Rath Dirckſen und Reg Rath Maaß je 6000 Mk
die BauJnſpectoren ſowie ſämmtliche Abtheilungs Baumeiſter
und einige Sections Baumeiſter Gratificationen in Höhe von
3000 1000 Mk und außerdem AbtheilungsBaumeiſter Schwieger
den Rothen Adler 4 Klaſſe während die unteren Bau Aufſichts
Beamten mit allgemeinen Ehrenzeichen und entſprechenden kleineren
Gratificationen bedacht worden ſind

Jubiläum Die baieriſchen Jnfanterie Regimenter Kron
prinz und Prinz Ludwig 2 und 19 und die ChevauxlegerRegti
menter 1 und 2 die vier älteſten bairiſchen Heereskörper begehen
heute am 29 Juni in ihren reſp Garniſonsorten den Tag ihres
200 jährigen Beſtehens

In der TiszaEszlarer Affaire bringt jeder Tag neue
Verwicklungen Am Montag früh zeigte der Einwohner Groß
berger bei der Behörde an es ſei Freitag nachts durch unbekannte
t ter das Gra n am 5 Juni verſtorbenen fünf

jährigen Sohnes au gegraben worden Die Leiche ſei jedoch mit
dem Geſichte nach abwärts gekehrt r e worden Nach
einer anderen Verſion war es kein Knabe ſondern ein Mädchen
welches in dem betreffenden Grabe ruhte Es hat ſich deshalb
eine nene Smwiſſton nach Eszlar begeben um den
räth R Fall klarzuſtellen Man hat ſämmtliche Flößer
welche die fremde die Kleider der Eſther tragende Leiche be
Dada ans Land brachten vecrhaftet darunter zwei Juden
doch a den Gule deeſheenne ben Vart ge weſen doh

e owo bei Bartſchin Poſen zwiſchen11 und 12 Uhr Feuer aus Da die Leute alle zu Leſer Zeit

ſchliefen und Niemand das Feuer bemerkte geſchah das Schredliche
daß 6 Perſonen gänzlich verbrannten und r andere ſo ſchwere
Brandwunden davontrugen daß falls noch eine oder andere der
ſelben geneſen ſollte ſie doch zeitlebens Krüppel bleiben werden

T geh Jrrthumaus Pinkotſchine bei Militſch hatte ſich in der Nacht vom 22
zum 23 von einem benachbarten Dorfe heimkehrend quer
über einen Feldrain zum Schlaf niedergelegt ſodaß der Körper
theilweiſe von Getreide und Kartoffeln bedeckt war Die am
rühen Morgen in einiger Entfernung nach der Schule vorüber
gehenden Kinder hielten durch das Gerücht über das Erſcheinen
toller Hunde beunruhigt den nur undeutlich ſichtbaren Körper
des Schlafenden für den eines Hundes und zwar eines tollen
und riefen durch die von ihnen verbreitete Nachricht eine Aer
Leute herbei Bauergutsbeſitzer Krauſe von der bei Pinkotſchine

elegenen Wirthſchaft Trambine theilte den bedauernswerthen
rrthum und ſchoß nach dem vermeintlichen Hunde wobei der
iſchlergeſelle getödtet wurde
s r Attentat auf Papſt Leo XIII Ein Bauer welcher in

der Nähe des Vatikans ein Grundſtück beſaß beſchäftigte ſich
auch mit Kaninchenzucht Dieſer J bemerkte er daß die Zahl
der Thiere abnehme und daß ein Dieb dahinter ſtecken müſſe

hinter der Hütte um dem Gauner aufzupaſſen der auch nicht
lange auf ſich warten ließ Es war eine Katze die ſich hinein
ſchlich und gle ch darauf mit einem Kaninchen zwiſchen den Zäh
nen herauskam Der Bauer zielt und die Katze ſtürzt todt in
ihrem Blute zuſammen Zufälligerweiſe fuhr gerade um dieſe
Stunde der Papſt in ſeiner Equipage in den nahen Gärten des
Vatikans ſpazieren Beim Krachen des Schuſſes geräth der Kut
ſcher in Schrecken peitſcht in die Pferde da er glaubt daß auf
den Papſt geſchoſſen worden ſei fährt im Galopp nach dem Palaſt
und ſchreit aus Leibeskräften um Hilfe
Schwei,ergarden Palatinalgarden Die Thüren wurden verrie
gelt und verſchloſſen Die päpſtlichen Soldaten ziehen aus bis
an die Zähne bewaffnet um den oder die Attentäter zu ſuchen
die auf den Papſt geſchoſſen haben Aber Niemand iſt zu finden
Man treibt die Nachforſchungen weiter und ſtößt endlich auf den
Bauer der ganz beſtürzt ſich von ſo viel Tapferen umringt zu
ſehen das Vorgefallene berichtet Der Papſt ſonſt bekanntlich
furchtbar ernſt ſoll der Erſte geweſen ſein der über dieſe Ge
ſchichte in herzliches Lachen ausgebrochen iſt

Aus den Bädern
Teplitz Schönau 27 Juni Nach Zeitungsberichten

ſollen in dieſer Saiſon König Milan von Serbien und Car
dinal Hergenröther und der Abgeordnete des deutſchen
Reichstages Herr von Ben nig en zur Kur hier eintreffen

Franzensbad 28 Juni Jn dieſer Woche haben die
Königin von Rumänien die Königin von Serbien und
pehzersogin Jſabella von Oeſterreich Wohnungen be

ellt
B Karlsbad 26 Juni Bis zum heutigen Tage ſind 10,493

Parteien mit 13 559 Perſonen hier eingetroffen während am
aleichen Tage des Vorjahres 9364 Parteien mit 12 321 Perſonen
zu verzeichnen waren Obwohl wir uns immer noch eines
gleich ſtarken Fremdenzufluſſes erfreuen ſo will doch das Plus in
dieſem Jahre nicht größer werden Es ſcheint vielmehr als ob
ſich daſſelbe verringere trotzdem unſere lokalen Verhältniſſe ein
viel raſcheres Steigen der jährlichen Frequenz erheiſchen
Charlotte Wolter die große Tragödin und Hofburgſchau
ſpielerin wird am 2 Juli zum a n hier ankommen
Letzten Sonnabend bot ſich den Kurgäſten ein ganz eigenes
Amuſement Jngenieur J Schalla aus Wien der Erfinder
der elektriſchen Rotationslampe c gab mit dem von ihm con
ſtruirten Feuert auchappar at eine Vorſtellung Zu dieſem
Zwecke wurden auf dem Schießplatz 8 aus Holz Hobelſpänen
Pech und Schwefel gebildete mit Petroleum übergoſſene Scheiter
haufen angezündet In dieſes Feuermeer begab ſich dann Schallaund führte darin bei einer Hitze bis zu 10000 C allerhand
Bewegungen aus mußte aber wegen Schadhaftwerden des Appa
rates ſich eher zurückziehen als anfangs beabſichtigt warAm 29 d veranſtaltet die k k Kammerſängerin Frau Deſiré

Artöt und der k k Kammerſänger Herr Padilla im großen
Kurhausſaale ein Concert das ſicher bei dem großen künſtleriſchen
Rufe der Concertgeber ein zahlreiches Concertpublikum ver
ſammeln wird

Die neueſten Kurliſten wieſen auf für Aachen 11,255 Baden
Baden 15,821 Ems 8801 S 2498 Kiſſingen 4605
Kreuznach 1986 Nauheim 1269 Schlangenbad 587 Schwal
bach 1096 Soden i T 1138 Wiesbaden 33,791 Kurgäſte

Es kommen Gendarmen

e

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten

London 28 Juni nachm Telegr Es haben drei bis
vier Falliſſe ments ſtattgefunden größere Jnſolvenzen
werden nicht befürchtet Die Reportſätze für fremde Stocks be
trugen geſtern 6 bis 7 Proz

Jn Hamburg fallirte die Kaffee Jmport Firma G J
Hochmeyer

An der berliner Börſe wurden geſtern 30,900 M Actien
der von dem bekannten Herrn Hollander gegründeten und ver
walteten Mercantiliſchen Verlagsanſtalt meiſtbietend zu
25 Proz verkauft Pro 1881 war eine Dividende von 12 Proz
erklärt worden Jm Verlage der Anſtalt erſcheint bekanntlich das
Kleine Journal

Dividendenſchätzungen Für nachſtehende Geſellſchaften
welche mit dem 30 d ihr Geſchäftsjahr ſchließen wird die
Dividende von der berliner Börſe wie fatt BerlinAnhaltiſche Maſchinenbau 6 Proc Zeitzer Maſchinen 8 Proc
Leopoldshall 9 Proc do Stamm Prioritäten 9 Proc Staß
furter Chemiſche 10 12 Proc Hamburger Dynamit 10 Proc
Poſener Sprit 4 Pcoc Stralſunder Spielkarten 22 Proc
Weſtfäliſche Union Stammprioritäten 6 Proc Weſtfäliſche
Drahtinduſtrie 9 Proc Braunſchweiger Jute 12 Proc Annener
Gußſtahlwerk 0 Proc Bergiſch Märkiſcher BergwerksVereins
0 Proc Bismarckhütte 9 Proc Bochumer Gußſtahl 4 Proc
Conſolidirte Marie 3 Proc Dortmunder Bergbau Iit A O Proc,
do Lit B O Proc Dortmunder Union Stammactien 0 Proc
do Stammprioritäten 3 Proc Georg Marie Stamm
rioritäten 5 Proc do Stammactien 5 Proc Hagener Guß
tahl conv 5 Proc Harkort Bergwerke 3 Proc Harpener 6 Proc
Harzer 2 Proc Hörder 0 Proc Köln Müſen 0 Proc Laura
hütte 6 Proc Lauchhammer 0 Proc Lothringer 0 Proc Louiſe
Tiefbau 1 Proc Menden Schwerte 0 Proc ö Lit A
5 Proc do Lit B O Proc Redenhütte 5 Proc Rheiniſche
Stahlwerke 121 Proc Sächſiſche Gußſtahl Döhlen 0 Proc
See Kohlen 7 Proc Stadtberger Hütte 2 Proc Victoria
hütte O Proc Wurmrevier 0 Proc Centralbazar für Fuhrweſen
3 Proc An der leipziger Börſe werden geſchätzt Chemnitzer

Werkzeug Maſchinenfabrik Zimmermann 0 Proc Cröllwitzer
Papierfabrik zu Halle 15 Proc Deutſche Werkzeug Maſchinen
fabrik vorm Söndermann u Stier 0 Proc Sächſiſche Ma

ehe en henabr oc Thode ſche Papierfabrik zu Ha ra pec
Sächſiſche Stickmaſchinen 6 Proc

m Getreide und Productenbörſe
t des en Pereins Seer Halle 29Preiſe mit Ausſchluß der vurt e Weizen feſt und er

Mittelqualitäten 212 225 Mart feinſte bis 294 Mark bez Röoacn

e eng eoe et Kilo ghnſt Hgrten Znngend apgek a nn

Der Tiſchlergeſelle Pluntkekei

Am 2l1 Juni verſteckte er ſich deshalb mit geladenem Gewehr

Rüben ohne An
zahlt Solaröl 50 Kilo loco
eime 50 fremde 5

8,60 M

alle 29
Pfund

Heu 5,25 pr
Bericht von

uni

12 Säcke à 85 F br 225
12 Säcke à 84 K br 165 168
12 Säcke à 75 Kilo br

Erbſen 12 Säcke à 90 Ko br

Wien 28
uniJuli 12,05

uni

J r 2 Juni VPeſt 28 VormWeizen loco d auf

Deutſche und ausländiſche
Fonds n Staatspapiere

Dtſch Reichs Anleihe 101,9 B
44 8 Conſ Anl 104,60 bz
43 do 101,70 bzG
34 3 StaatsSch Sch 99,00 bz
r 1855 144,10 bzG

r u Nenm Pfobr 95,00 bz
4 Sächſ Pfandbr 161,00 bz
4 4 Sächſ Rentenbr 100,80 bz
Goth Gr Präm Pfdbr 119,25 bz
5 Gr C B Pfobr 108,20 bzG
Prß Ctrb Pfandbr 114,20 G
do Hyp Act B III 102,00bzG

Rufſ BodenCredit 80,50 b B
do CentralBod Pfd 72 3 bz

5 4 Amerik Bonds f
Oeſt PapierRente 64,90 G

do SilberRente 65,25 bz
4 z Ungar Gold Rente 74,25 bz
Jtalieniſche Rente 88 75 bz
5 Rumänier
8 z Rufſ Engl 1872 82,7 bz
s z Rufſ Anl v 1877 87,4 z
48 do 1880 68 75 bz

Eiſenbahn Stamm Actien
BergiſchMärkiſche 125,70 b
Berlin Anhalter 151,50 bzG
BerlinGörlitzer 35,60 G

Berlin Hamburger 8361,00 lzG
HalleSoranGaben 19,30

Mgd Halberſt St Pr B 83,70 G

do W 126 25 vOberſchlefiſche A u C 246 75 bze B gar 186 40 B
Thüringer Lit A 212,75 b B

do Lät B gar 101,50bzG
do Iät C gar 115,10 G

Weimar Gera gar 50,59 b B
WerraBahn 90,50 bzG
Saalbahn St Pr 75,50 bzG
KaſchauOderberg 62,50 G
Oeſt Südbahn Lomb 229,00 bz
Rumäuier 60,10 G

Eiſenbahn Prioritäts Actienſ und Obligationen

3z Brg Märk III A 58,25 G
34 do ILII B 93,25 G45 do V 102,60 bzG
4 do VI 104,10 tzG
47 do VII 102,70 G
a do VIII 102,60 G5 do IL 106,00 Bdo Dt Soeſt II 102,40 G

do Nordbahn 102,90 G
Berlin Anhalt 103,00 B
Berlin Dresden gr 103,60 G
Berl Görlitz conv

Unſtrut Artern 28
e

a 1ohne Angebot Oelſaaten 1000 K Raps ohne Angebot

w r e ct 7 t 2 OC 0oco48 M i gebot Rüböl 50 ger

Langes Roggenſtroh von 30 33
aſchinenſtroh von 20 24 pr 1200
tr W Heu von 4,60 6,00 pr Ctr

Wagner Sohn Halle 29Die beſſere Kaufluſt erhielt ſich auch heute g den letztno

Preiſen einzeln war ſogar etwas mehr zu erreichen Weizen
234

lere Waare 210 222 Mark iggere 152 207

ohne Geſchäft
50 Ko br 100 105 M ruſſiſche Waare unter Notiz Victoria

un
10,45 Gd 10,47 Br Hafer pr
Mais pr Juni Juli 7,70 Gd 7,75

Stärke 50 Kilo
Kartoffel

30 M beu gen 8,76 Mal50 ieſige 6 l 5060 680 e et ähloco und Termine e M

1

6,00 M Oelkuchen 50 Kilo

pr
Pfund Hieſiges

uni
ten

M ſter 237 mittMark Roggen
einzeln 169,50 Gerſte

Hafer 12 Säcke à

M Raps 12 Säcke à 76Ko br, M Rübſen 12 Säcke à 76 Ko br 210 216 M
für die erſten neuen Pöſtchen bezahlt Mais 1000 Ko Donau
W amerikaniſcher 165 M Lupinen pr 1000 Kilo

Getreidemarkt e x 3
rd 12,15 pr Herbſt 10,92 Gd 10,95

i pr u 8,10 Gd 8,15 Br Mais pr JuniJnli
Telegr Productenmarkt

Termine flau per Herhbſt
Fpvoiſt 6,65 Gd 6,57 Br

Berliner VBörſe vem 28 Juni
4 Niederſchl Märk I 101,00 B
34 Oberſchleſ gr R 93,90 B
44 do 48 gr Lit H 103,25 b G
4 do Em v 73

do do 7944 do do 80 104,25 bz
44 Rechte Oder Ufer 1083,60 G
44 Rh Naheb gr I II 100,10 bzG
4 Thüringer I Ser 101,50 B
44 bo IV do 103,50 bzdo VI do 103,50 bz

DupBodenbach II 85,75 bz

e III rDuxPr 84,59 b3zGal Cack Ludwigeb 85,20 bzG

KaſchanOderberg 82,75 b
do Gold 98,90 bzB

Kronpr Rud 72 84,10 b
Lemb Czernow IV 81,50 B
Oeſt Fruz Stb alte 382,89 bz

do 1874 375,00 G
do Ergänzungsn 357,00 G

Oeſterr Nordweſtb 87,70 bz

en n 284,25 Go 101,25 bzGUng Galiz Nrdoſtb 77,00 G
do Gold 96,50 bz

e 88,10 bz4 Jwangor

105,60 bz

ombrw
KozlowWoroneſch 92,10 bz

KurskKiew 97,00 bz
MoscoRjäſan 100,50 bzG

do Smolensk 99,25 bz
RjäſanKozlow 98,00 bz
Rufſ NicolaiOblg 73,80 b

87,90 bz
98,25 bz

98,10 b

Bank u JnduſtrieActien
Darmſt Bank 157,40 bzB
Disconto Commandit 202,10 b G
Leipz Credit Anſt 157,60 bzG
Magdeb Privatbank 116,25 byG
e Cred Bank 94,00 bzB
Oeſt Credit Anſtalt
Reichsbank 149,25 bzG
Sächſiſche Bank 121,80 G
Schleſ BankVerein 108,10 G
Weimariſche Bank 97,75 G
Deſſauer Gas 167,00 bzG
Laurahütte 122,00 bzB
PhönixBergwerk Lit A 83,90 bz

do w B 33,25 bzG
Dortmunder Union 29,20 B
Bochumer Gußſtahl 76,10 bz
Hörd Hütt V eonv 104,00 bzB

Wechſel

Amſterdam 100 fl 8 T

t

Elbe 28 r 1341,62 Roßlau 1,04 Warby 1 42 Dresden

44
4
45

3
44 Berl Hamb III ev 108,30 G Brüſſ Antw 100fr s T
45 Brl Pted Mgdb D 103,3 G London 1 Lſtrl 8 T
4 Berl Stettin gar 109,80 G Paris 100 fr 8 T
44 Brannſch Eiſenb 102,50 B Wien öſt W 100 fl 8 T 169,80 bz
47 Brsl Sch Frb GF 102,40 bzG b 100 R 3 W 202,75 bz
45 do H 102,40 bzG Zinsfuß der Reichsbank
4 KölnMinden r 100,80 0 Wechſel 4 Lombard 5
4 do 104,40 bz4 de V 10208 Sold Silber und Banknoten
45 HalleSor v St g 108,650 b G Sonvereigns 29,38 G
45 Mgd Hlbſt 1865 102,75 B Engl Banknoten
45 do Leipzig A 104,90 G Napoleond or 16,25 bz
4 do do B 101,00 G Dollars 4,18 G
3 do Wittenberge 84,60 G Jmperials 16,69 G44 Ludw g env 103,80 bz0 Banknoten 81,35 bz
5 do 1878 II 105,60 G do 170,20 ba4 do eonv 99,90 B Rufſ do 204,00 b

Leipziger Vörſe vom 28 Juni
f Sächſ M f Kgl Sächſ Khlrd Renten An 3333 80,50 b 4 Staatsaul 1869 W 102,26

8 do 16660 80,50 bz 4 do 1870 153 101,96 bz8 do 50087,75 G 4 do 1867 ab 55 606 101,80 P

3 do G I 1333 z3 Staatsanl 1830 333 32 8 3 do 1879 108/40 G
3 do 13830 5398,75 P I do 1878 101,25 G
83 do 1855 16089,40 P 5 do Em 1875 104,60 G
4 do 1847 500 101,25 G 438pz Stadtobl 1868 10 00 O4 do 1852 68 500 101,80 P n do 1876 104,90 bz
4 do 13869 500 101,85

e Ab 174 29 MSaale 28 74 29 Morg 1,74Trotha 28 Se üſuerh ie 29 1,76
Kalbe 28 Juni Oberp 36 0 den Pegel 40

1,02e

1



Nächte Ziehung

am 5 Juli d J

IV Lotterie von Baden Baden
auptg w i W v GOOOO Mart 30O0OOO Mark12660ö n 12000 10000

Iooſe 24 Mart
zur 2 Ziehung am 5 Juli d
owie Original Voll Loose
ür alle Claſſen gültig

à 10 Mark
empfiehlt A MOLILING

General Debit Hannover

Obige Looſe ſind zu haben bei J Barck Co Annonc Exped und G Schultze Cigarrenhdlg in Halle bei L Schmidt in Brehna u O Rünichen in Eisleben

S Zu Ausſtattungen
empfiehlt als ganz vorzüglich durable und prachtvolle Stoffe
Feinſten reinleinenen Damaſt zu weißen Bettbezügen in voller

Bettbreite unvergleichlich ſchön und äußerſt preiswürdig
Elſäſſer Damaſte in neueſten ſten Muſtern
Leinwand eigner

Naht in voller Bettbreite gBettdrelle und feinſte Dannenköper in allervorzüglichſten Qua
Hand lcher und Tufelticher e ganz vorzüglich dichter durahl

andtücher un afeltücher in ganz vorzügli er durablera r e Qualität äußerſt preiswerth in größter Muſter
uswahlEigne Fabrik von Jeinwand und Wäſche e

C A Schnabel 2 Gr Märkerſtr 2
ganz nahe am Markt und an der Leipzigerſtraße

abrik zu Bettüberzügen und Betttüchern ohne

Tapeten
Rouleaux

offerirt W äußerſt billig

Hermann Bischof45 grohe Alrichſtraße 45

e

Am heutigen Tage ſchließe ich mein ſeit circa
50 Jahren am hieſigen Platze unter der Firma
G Noese beſtehendes
Bürsten Kamm und PPar
fümeriewaaren Geschäft

und ſage meinen geehrten Kunden für das mir
in ſo reichem Maaße bewieſene Vertrauen den
beſten Dank

Halle aS den 30 Juni 1882

Albert Noese
Marktplatz 7

Für Mühlenbeſitzer
Gusseiserne Wellköpfeu Jalousiezeuge

olländer und Vockmühlen liefert unter Garantie zu den anerkanntfür
billigſten Preiſen in ſolider Ausführung die

Landsberger Maschinenfabrik
in Landsberg Reg Bez Merſeburg

Ohamoltesteine
beſte deutſche und engl Marken El II Wölbe Chamotten

und Stiekelsteine averhauvt Ulle eorten hamotteform
gteine U Chamotteplatten präp Chamottemörtel ete

Ed Lincke Ströfer Halle a
Vermiethung Jn beſter Lage am Markte gelegen

hört Werkſtätte mit Wohnung en
2 Niederlagsräume en er ehedem
3 Geräumige Parterre Localitäten

2 Hinterzimmer ſeit langen Johren als Bureauräume benutzt

Näheres durch Rud Mosse gr Ulrichſtr 4 sub T R 13008

Von Freitag den 30 d

Transport hochelegantera annöve
e H h und Meck

Halbe Chamottesteine für güttfen c Upolofen Nuthen

empfehlen zu hilligften Preiſen

ſind pr 1 Octbr er zu vermiethen
1 1 große

mit Einfahrt auf Wunſch auch mit Niederlagsränmen

mit Hofwohnung Remiſen und Stallung
2 Vorder

auf Wunſch auch getheilt und fein möblirt zu vermiethen

Mts ab ſteht ein großer

lenburger Reit u Wagenpferde bei mir zum Verkauf

EiſenbahnDirections Bezirk Erfurt
Deutſch Italieniſcher Perſonenverkehr

via Gotthardbahn
Auf unſeren Stationen Leipzi

billets für J und II Wagenklaſſe na St
Rom Mailand Turin und Venedig é3 Einführung gekommen

Näheres iſt bei den Verbands Expeditionen zu erfahren
Erfurt den 24 Juni 1882

Königliche Eiſenbahn Direction

und Eiſenach ſind directe Perſonen
den Stationen Como Florenz Genua

VFerien Colonie
m Auftrage des Comités bittet Unterzeichneter um gefällige baldige3 ſtes Sonnenſchirme PlaidsUeberſendung alter noch brauchbarer Regen und

und Tücher Louis Sachs große Ulrichſtraße 24

Hannoversches Pkerde Rennen 1882

Pferden Equipagen
Silber Einrichtungen

u ſ w u ſ wIaupt
LooseGewinne denim Werthe von 3 Mark

empfiehlt

A Nolling
General Debit

Hannover
6000 Mk 5000 M
4000 NMark 2500 Nark

30 edle Pferde i W v 36000 Mk
1000 ſonſtige werthvolle Gewinne

Dieſe Looſe find auch zu haben in Halle a/S bei J Barck
Co ſowie in den Cigarrenhandlungen von Stein brecher

Jasper O H Spierling Moritz Belison J Neumannm
Seorg Schultze Gustav Moritz und R Penne ſowie in
Eisleben bei Otto Hünichen und Theod Merkell in Bibra
bei Gust Schöneburg in Dürrenberg bei A Mahler in Brehna
bei L Schmidt in Löbejün bei B Tschepkoe in Giebichenſtein
bei F W Thiele

Loefhund s bewährte diätetische Mittel
3 goldene und silberne Medaillien und Ehrendipiome

Das gewöhnliche Malz Extract ist das reellste Mittel gegen
Heiserkeit VerschleimungHusten r usteatarrh Athmungsbesch werden

Das Diastase Malz Extract vefördert die Verdauung der Menl
speisen empfiehlt sich daher für Personen mit
schwacher Verdauung sowie als Zusatz zu Kinder
süppochen die dadurch viel nahrhafter werden

Das Verdauungs Malz Extract mit Disastass und Pepsin ver
daut gleichzeitig die Mehlspeisen und die Fleisch
Kost Diese nennen Präparate gewähren den
grossen Vortheil dass sie nicht auf die Organe
sondern auf die Nähretoffe gelbst einwirken

Das Eisen Malz Fxtract igt das verdaulichste Mittel gegen Bleich
sucht u Blutarmuth auch bei Reconvalescenten
sowie bei schwächlichen Kindern sehr Kräftigend

Das Kalk Malz Extract ist für rachitische scrophulöse Kinder ganz
besonders aber für Lungenleidende zu empfehlen

Loeflund s Malz Extract Bonbons sind die angenehmsten wirx
samsten Keine Saure erzeugenden Hustendonbons

In en Apotheken zu haben wobei jedoch ausdrücklich zu verlangen ist
aus der Fabrik von Ed Loeflund in Stuttgart

Ammendorf Gaudich s Salon
Freitag den 30 Juni 1882 auf mehrſeitigen Wunſch Vortrag über
Autzen und Schaden unſerer deutſchen Reptilien

unter Vorführung einer großen Anzahl lebender Eibechſen Blindſchleichen
Ringelnattern glatter Nattern und Kreuzottern

gehalten vom Wanderlehrer Julius Geithe aus Volkmarsdorf b Leipzig

Anfang S Uhr Entree frei
Tandwirthlchaftl Veren Bruckdorf

zu Dölan Sonntag den 2 Juli kommt zur
B Verſamml Aufführung Fürst TrivburzioS du e Nachm und Räuberhauptmann Cesar

Oesarint wozu ergebenſt eins Uhr im Sawe und ladet Die Jugend
Zu der am 2 und 3 Juli er hier

Weintraube Löberitz ſtattfindenden zehnjährigen
diesjährige Gartenfeſt und

Weißenfels Mimil Wink,el
Nächſten Sonntag

und ardenner Pferde ein

Für den Inſeratentheil verantwortlich W König in Halle

den 2 In trifft ein 2

W einstein in Pretzſch bei Merſeburg
Halle Druck und Verlag von Htto Hendel

u e u Stiftungsfeierſtatt wozu ergebenſt einladet des KriWilh Plelenz ch egeervereins u e

Transport däniſcher
orſtand

Dauer iſt ſo lade i

Für fremde
Rechnung

Auction klein rlandwirthſchaftl Ma
ſchinen u Geräthe Sonnabend d 1 Juli
Vorm 9 Uhri LagerhofNeuſtadtLeipzig
Eiſenbahnſtr unweitd Centralbahnhöfe

3 Dreſch 1 Getreidereinigungs 1
Mäh 3 Häckſel u Schütteltheile für
Dreſchmaſchinen 3 Pflüge Göpel 1
Hungerharke Exepatoren od Krupper
1Haferſchrotmühle Kartoffelquetſchen
Wäſchemangeln 2Wurſtſtopfmaſchinen
1 Nähmaſchine für Sattler 1 Stck 60
Marſchall Sons Dampfpdreſchkaſter
gebraucht aber gut erhalten u v a

Woldemar Kästner
eone Auetionator und Taxator

P S Meinen Lagerhof zu Neuſtadt
Leipzig bringe ich in empfehlende Er
innerung zur Aufnahme von Gütern
und von Waaren jeder Art auch werden
rieſelben auf Verlangen verſteigert

AuctionSonnabend den 1 Juli er
von Mittags 12 Uhr ab

ſollen im Gottschalk ſchen Gutezu Groß Gräfendorf noch
ea 13 Schock Roggenſtroh eg
10 Schock Futterſtroh eine Par
tie Dünger eireg 2000 Etr
Schnitzel und verſchiedene andere
Gegenſtände

öffentlich verſteigert werden
Müller Gerichtsvollzieher

in Lauchſtädt

Niemand
iſt im Stande

ſo billig
zu verkaufen wie

B Bernstein jr
En gros En detail
Für Herren

Stoff Anzüge elegant v 17
StoffRöcke fein v 11
Stoff Hoſen gute Waare v
Sommer Paletots ſehr billig
Jaquets Weſten zu jed Preiſe

Größte Auswahl in
Lüſter und TurntuchJaquets

v 1 Mk 50 Pfg
Für Knaben

Anzüge größte Ausw v 1,75

Für Arbeiter
Echte HamburgerTederholenf

allerſchwerſte Waare mit Latz
und S litz alle Farben e

8 Mark
Jaquets Hoſen v 1,75

ſowie ſämmtliche e
Herren u Knaben

Garderoben
DW ſpottbillig nur bei
D bernsteinjr
Markt Rother Thurm 10
geradeüber der Hirſchapotheke

Wiederverk Engrospreiſe

vo zu Nien LW Sonntag den 2 Juli

Ball wozu freundl einladet
HMartding

rin Wang,
4 am See Apy

Sonntag den 2 Juli
Gute Nacht Hänschen

oder
Die Vertreibung der Jeſuiten

aus Oeſterreich
Preis Luſtſpiel in 5 Acten von Müller

Anfang Nachmittags 3 Uhr
Schauplatz Reſtaurant Seebad

Näheres durch die Zettel

Da mein Aufenthalt nur von kurzer
ein geehrtes Pu v

et von hier und Umgegend ergebenſt
ein Oarl Wetzel Director

Mit Beilagen
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